
Im Herbstwald

Blatt für Blatt

fällt sacht vom Baum

schwebt zu Boden

man hört es kaum.

Der Wald 

trägt sein buntes Abendkleid

gelbe und rote Farben 

leuchten weit und breit.

Spürst du ihn auch

diesen strahlenden Hauch

der Vergänglichkeit

seine traurige Schönheit

nicht mehr lange

dann ist es soweit

die Natur

wird sich zur Ruhe begeben

und still träumen

von neuem Leben.
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